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Vorwort

Die Jugendfeuerwehren sind seit Jahrzehnten ein wichtiger Be-
standteil der Freiwilligen Feuerwehren in Deutschland und ande-
ren europäischen Ländern. Dabei gehört die Nachwuchsgewin-
nung für das Ehrenamt in der Freiwilligen Feuerwehr genauso in
den Mittelpunkt, wie auch die sinnvolle und zielführende Jugend-
arbeit. Gerade mit der Jugendarbeit werden Kinder und Jugendli-
che an unser Gesellschaftssystem und unsere Demokratie heran-
geführt.

Für viele Kinder ist ein Wunsch, einmal zur Feuerwehr zu ge-
hen. Daher ist es nur selbstverständlich, dass wir diese positive
Einstellung von Kindern aufgreifen und im zunehmenden Maße
Kinderfeuerwehren gründen. Bei den Kindern steht der spieleri-
sche Gedanke im Vordergrund. Diesen gilt es zu nutzen und zu
bewahren. Den Betreuern und Jugendfeuerwehrwarten kommt
also eine immer größere Bedeutung zu. Es ist eine der verantwor-
tungsvollsten Aufgaben, unsere heranwachsenden Generationen
für die Ideale des bürgerschaftlichen Engagements und der Frei-
willigen Feuerwehr zu begeistern. Für jeden Feuerwehrführer
muss es eine Selbstverständlichkeit sein, die Kinder- und Jugend-
feuerwehren zu fördern.

Das vorliegende Rote Heft soll eine Motivation für die Füh-
rungskräfte, Betreuer und Jugendfeuerwehrwarte sein, aber auch
für Mitglieder von Jugendfeuerwehren, Demokratie, Verantwor- ©
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tung für andere Menschen und die wunderbare Aufgabe der Feu-
erwehren zu leben und zu fördern.

Dipl.-Ing. Hartmut Ziebs
Präsident des Deutschen Feuerwehrverbandes e.V.
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